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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

TSV Waigolshausen 1927 : DJK Gänheim 
Samstag, 19.11.2022, 18:00 Uhr

TSV Waigolshausen 1927 stockt Punktekonto gegen DJK 
Gänheim auf

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg des TSV Waigolshausen
1927 im Spiel der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) gegen die DJK
Gänheim fest. Die Gastgeber profitierten unter anderem in ihrem 7. Saisonspiel am Samstagabend
davon, dass die DJK Gänheim mit 2 Ersatzspielern antrat.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Beim Erfolg in vier Sätzen konnten Münch / Weiß nur den
ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Ein
hartes Stück Arbeit hatten Ackermann / Mützel gegen Göbel / Friedrich zu verrichten, bevor ihr Fünf-
Satz-Sieg eingetütet war. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Ackermann / Mützel zu Ende ging. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die
Partie am Nachbartisch zu Ende. Münch / Selzam gewannen gegen Hofmann / Pfister mit 3:2. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Die richtige Taktik hatte Michael Münch beim wenig später folgenden 3:0-Erfolg
gegen Rainer Friedrich von Beginn an. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte
Matthias Münch seinem Gegner Sven Göbel letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage in der im Vorfeld
als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. Beim Spielstand von 4:
1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Beim 3:0-Sieg gelang es Fabian
Ackermann den Gastspieler Tobias Hofmann in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Deutlich nach Sätzen war wiederum die Drei-Satz-Pleite von Frank
Mützel gegen Burkhard Volk, eine Niederlage die man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher
so erwarten konnte. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2
gegenüber und kreuzte die Schläger. Betrübt über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Michael Kömm
war Marcus Weiß, obwohl er alles gegeben hatte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie.
Beim Sieg in vier Sätzen konnte Thorsten Selzam nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich
mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile
6:3. Michael Münch konnte im Spiel gegen Sven Göbel einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann in vier Sätzen. Eher wenig Gegenwehr bekam Matthias Münch beim 3:0 von
Rainer Friedrich. Mit 3:1 hatte Fabian Ackermann im Doppel gegen Burkhard Volk die Nase vorn. Mit
dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-Heimsieg somit sichergestellt.

Durch diesen Sieg hat der TSV Waigolshausen 1927 nun ein Punkteverhältnis von 5:9 auf dem
Konto, während die DJK Gänheim nach der Niederlage jetzt 2 Saison-Siege, 5 Niederlagen bei 0
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den TTC Sand (TSV Waigolshausen 1927) bzw. gegen den
VfL Niederwerrn (DJK Gänheim).

 Statistik:
 TSV Waigolshausen 1927

Doppel: Münch / Weiß 1:0, Ackermann / Mützel 1:0, Münch / Selzam 1:0 
Einzel: M. Münch 2:0, M. Münch 1:1, F. Ackermann 2:0, F. Mützel 0:1, M. Weiß 0:1, T. Selzam 1:0 
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 DJK Gänheim
Doppel: Göbel / Friedrich 0:1, Volk / Kömm 0:1, Hofmann / Pfister 0:1 
Einzel: S. Göbel 1:1, R. Friedrich 0:2, B. Volk 1:1, T. Hofmann 0:1, M. Pfister 0:1, M. Kömm 1:0


